
Stand: 11.12.2018

Erträge Aufwendungen
€ €

421.739.580 425.748.104

1
Produkt 010810, Nr. 04 
Kreispolizeibehörde

74 -10.000

Nach Einführung der Begleitung von Schwertransporten durch Private ist die Anzahl der
durch die Polizei begleiteten Schwertransporte rückläufig. Die Änderungen werden auch für
die mittelfristige Finanzplanung erwartet.
(Finanzausschuss)

2
Produkt 010710, Pos. Nr. 02
Immobilienmanagement

71 +1.530.000

3
Produkt 010710, Pos. Nr. 13
Immobilienmanagement

72 +1.405.000

4
Produkt 011010, Nr. 06, Servicestelle 
Personal

96 +46.915

Die Fallpauschalen der Servicestelle Personal wurden unter Berücksichtigung aktueller
Kostenentwicklungen (insbes. Veränderung von Personalkosten durch Tarifsteigerungen und
die Entgeltordnung) aktualisiert und von 12,50 Euro auf 14,48 Euro pro Fall und Monat
angehoben. 
(Finanzausschuss)

5
Produkt 020250, Nr. 16 
Aufenthalt Ausländer/Asylbew.

116 +8.700

Erhöhung der Aufwendungen im Jahr 2019 in Höhe von 4.500 € aufgrund dringender
Notwendigkeit von Fortbildungen zu Einsatztaktiken bei Abschiebungen (2020: +4.500 €,
2021: +4.800 €, 2022: +5.100 T€)

Im Jahr 2019 sollen des Weiteren 15 Einsatzjacken mit Behördenaufdruck (3.000 €) und zehn
Multifunktions-Einsatzgürtel (1.200 €) beschafft werden. 
(Finanzausschuss)

HHPl.
Seite

Dem Kreis Warendorf stehen aktuell Fördermittel aus dem Kommunalen
Investitionsförderungsgesetz (Kapitel 1 und 2; 90 % Zuschuss) sowie über das Programm
"Gute Schule 2020" (Kredite 100 %) zur Verfügung. 

Da die Kostenschätzungen und Maßnahmen immer konkreter werden und sich herausstellt,
dass bestimmte Maßnahmen teurer werden oder aber unter einem anderen Förderprogramm
besser angesiedelt sind, soll die Finanzierung dieser Maßnahmen in geänderter Form
zugeordnet werden.
(Bauausschuss)

Summe Haushaltsplanentwurf

2019

Änderungen zum
Haushaltsplanentwurf 2019

- Ergebnisplan -

Bemerkungen
Nr. Teilergebnisplan Produkt, Nr.

1 (14)

Anlage 1



Erträge Aufwendungen
€ €

HHPl.
Seite

2019
Bemerkungen

Nr. Teilergebnisplan Produkt, Nr.

6
Produkt 020410, Nr. 13 
Verkehrssicherung

141 -1.000

Da die Beschaffung der 4. Messsäule von 2019 auf 2020 und die Beschaffung der 5.
Messsäule von 2020 auf 2021 verschoben wird, reduzieren sich die Stromkosten für 2019 um
1.000 Euro.
(Finanzausschuss)

7
Produkt 040110, Nr. 15
Schule für Musik im Kreis Warendorf

211 +109.850

Der Mitgliedsbeitrag war für den Zeitraum 2015 bis zum Jahr 2018 festgeschrieben. Die
Tarifentwicklung in dem zu über 90 % aus Personalkosten geprägten Haushalt der Schule für
Musik im Kreis Warendorf macht eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge erforderlich.
(Ausschuss für Schule, Kultur und Sport)

8
Produkt 040120, Nr. 15
Museen

213 +22.500

Aufstockung des Personals um eine Stelle in der RELiGIO Westfälisches Museum für
religiöse Kultur GmbH gemäß Beschluss des Kreisausschusses vom 06.12.2018. 
In den Jahren 2020 - 2022 wird der Ansatz um 26.040 € erhöht.
(Kreisausschuss)

9
Produkt 050110, Nr. 15
Hilfe zum Lebensunterhalt

224 -50.000

Aufgrund rückläufiger Fallzahlen wird der Ansatz 2018 nicht ausgeschöpft werden. Im Bereich
der ambulanten Hilfe zum Lebensunterhalt einschließlich der Leistungen für Bildung und
Teilhabe wird das Jahresergebnis derzeit mit 2,35 Mio. € prognostiziert. Unter der
Voraussetzung leicht steigender Fallzahlen in 2019 wird bei gleichzeitiger Steigerung der
Kosten pro Fall um mind. 2 % (Erhöhung Regelsatz und Unterkunftskosten) ein Ansatz für
ambulante Hilfen (ohne BuT) in Höhe von 2.483.000 € (bisher 2.533.000 €) ausreichen.
(Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit)

10
Produkt 050130, Nr. 15
Hilfen in bes. Lebenssituationen

229/230 +2.500

Erhöhung des Teilansatzes für die Schulungsmaßnahmen Seniorenhilfe von 2.500 € auf 
5.000 € durch einstimmige Annahme der Anträge zum Haushalt 2019 (Sitzung des 
Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit am 29.11.2018); Gesamtansatz in Nr. 15 
daher NEU 6.922.980 €, Teilansatz für Zuschüsse an freie Träger NEU 330.980 €.
(Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit)

11
Produkt 050130, Nr. 15
Hilfen in bes. Lebenssituationen

229/230 +25.565

Erhöhung des Teilansatzes für die Frauenberatungsstellen Beckum und Warendorf durch 
einstimmige Annahme des Antrages der CDU-Fraktion vom 21.11.2018 mit Änderung der 
Sachkostenzuschüsse laut Beschlusslage des Kreisausschusses vom 06.12.2018. Teilansatz 
Frauenberatungsstellen bisher: 91.955 €, neu 117.520 €;
Gesamtansatz in Nr. 15 daher unter Einbeziehung der Punkte 2 und 3 NEU 6.948.545 €, 
Teilansatz für Zuschüsse an freie Träger NEU 356.545 €.
(Kreisausschuss)
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Erträge Aufwendungen
€ €
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2019
Bemerkungen

Nr. Teilergebnisplan Produkt, Nr.

12
Produkt 050210, Nr. 6
Grundsicherung für Arbeitssuchende

236 +1.018.000

Auf Basis der aktuellsten Werte konnte eine Nachkalkulation für die Erstattungsbeträge des
Bundes für die flüchtlingsbedingten Kosten der Unterkunft erfolgen. Hierdurch ergibt sich ein
um 1.018 T € erhöhter Ertrag für das Haushaltsjahr 2019 (2.979 T € statt bisher 1.961 T €).
Zunächst wurde aufgrund einer Nachkalkulation von einer Erhöhung um 518 T€
ausgegangen. Mit Zustellung der Spitzabrechnung für das Jahr 2017 am 09.11.2018 konnte
zudem auf Basis der nun erst zur Verfügung gestellten Abrechnungsmodalitäten eine weitere
Erhöhung der Erstattungen um voraussichtlich 500 T € im Haushaltsjahr 2019 ermittelt
werden. Änderungen in den Folgejahren ab 2020 bleiben aufgrund des laufenden
Gesetzgebungsverfahren und der Umsetzung auf Landesebene abzuwarten.
(Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit)

13
Produkt 050420, Nr. 02
Schuldnerberatung

250 +4.700

Erhöhung des Anteils des Kreises an der Zuwendung der Sparkassen- und Giroverbände aus
dem Fonds Schuldnerberatung (NEU: 23.200 €) nach Neuabschluss eines Vertrages mit der
Diakonie Gütersloh (Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit am
29.11.2018)
Gesamtansatz in Nr. 02 NEU 62.300 €.
(Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit)

14
Produkt 050420,  Nr. 11
Schuldnerberatung

250 -50.000
Korrektur Personalaufwand, weil die Kreisverwaltung diese Aufgabe nicht selbst, sondern
weiterhin durch die Diakonie Gütersloh erledigen lässt.
(Finanzausschuss)

15
Produkt 050420, Nr. 15
Schuldnerberatung

250 +12.675

Erhöhung der Engelte für Beratungsstunden in der Schuldnerberatung nach Neuabschluss
eines Vertrages mit der Diakonie Gütersloh
Gesamtansatz in Nr. 15 NEU 86.925 €
(Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit)

16
Produkt 050440 Nr. 15
Pflege

257/258 -100.000

Verbesserungen bei den Leistungen der Pflegekassen und eine Verschiebung der Kosten zu
anderen Hilfearten (Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung) führen zu einer deutlichen
Reduzierung der Zahl der Anspruchsberechtigten in der ambulanten Hilfe zur Pflege. In 2018
wird mit einem Jahresergebnis von 600.000 € gerechnet, was einer Einsparung gegenüber
dem Ansatz von 0,5 Mio. € entspricht. Diese Tendenzen sowie eine ggf. Verbesserungen
beim Einkommen (Anhebung Rentenniveau) lassen einen Teilansatz ambulante Hilfe zur
Pflege von 550.000 € (bisher 650.000 €) für 2019 ausreichend erscheinen.
(Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit)
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Erträge Aufwendungen
€ €
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2019
Bemerkungen

Nr. Teilergebnisplan Produkt, Nr.

17
Produkt 060110, Pos. 15
Jugendförderung

273 +3.750

Die SPD-Kreistagsfraktion hat mit Schreiben vom 24.09.18 beantragt, allen Inhabern einer 
Jugendleitercard (JULEICA) ein vergünstigtes FUN-Ticket auf Antrag zu gewähren. Der 
Eigenanteil der JULEICA-Inhaber sollte 8,00 € betragen, sodass die Bezuschussung pro FUN-
Ticket  10,70 € betragen würde. In der Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugendliche und 
Familien am 26.11.2018 wurde der Antrag beraten und einstimmig beschlossen. Die Kosten 
belaufen sich auf insgesamt 3.750 €. Der Ansatz beträgt daher 410.250 €.
(Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien)

18
Produkt 060310, Pos. 15 
Eingliederungshilfe für seelisch 
behinderte Kinder

289 +2.800

Für das Modellprojekt Schulbegleitung an der Teamschule Drensteinfurt ist das Budget
aufgrund der Tariferhöhung im Sozial- und Erziehungsdienst anzupassen. Der Ansatz beträgt
insgesamt 81.800 € (Mehraufwand 2.800 €).
(Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien)

19
Produkt 060410, Pos. 06 
Außerfamiliäre Hilfsformen

295 +40.000

Aufgrund der Prognose für das Jahresergebnis 2018 kann der Teilansatz für den Bereich der
Kostenerstattungen von anderen Jugendämtern um 40 T€ erhöht werden. Der Teilansatz
beträgt somit 2.090.000 €.
(Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien)

20
Produkt 060410, Pos. 06 
Außerfamiliäre Hilfsformen

295 +55.300

Mit Rundschreiben Nr. 609/18 vom 22.10.2018 des Landkreistages NRW wurde mitgeteilt,
dass die Verwaltungskostenpauschale je unbegleiteter minderjähriger Ausländer (umA) von
3.100 € auf 3.933 € erhöht wird. Bei gleichzeitiger Anpassung der Anzahl der durchschnittlich
betreuten umA von 90 auf 85 verbleiben Mehrerträge im Vergleich zum Entwurf i. H. v. rd.
55.300 €. Der Teilansatz beträgt damit 334.300 €.
(Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien)

21
Produkt 060510, Pos. 4
Kinder in Tageseinrichtungen, 
Tagespflege und Spielgruppen

301 +360.000

Die Elternbeiträge steigen weiter an. Aufgrund des zu erwartenden Rechnungsergebnisses
2018 kann der Ansatz für das Jahr 2019 von 7,6 Mio. € auf 7,96 Mio. € angepasst werden
(Mehrerträge in Höhe von 360 T€). Der Ansatz für die Elternbeiträge KiTa beträgt daher 7,2
Mio. €, 760 T€ entfallen auf Elternbeiträge Kindertagespflege.
(Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien)

22
Produkt 070110, Nr. 16
Gesundheitshilfe

310 +300

Gemäß Beschluss des Kreisausschusses vom 06.12.2018 wird der Kreis Warendorf Mitglied
(mit einem jeweiligen Mitgliedsbeitrag i. H. v. 100 €) bei den Hospitzvereinen im Kreis
Warendorf. 
(Kreisausschuss)
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Nr. Teilergebnisplan Produkt, Nr.

23
Produkt 070140, Nr. 15
Zuweisungen
Gesundheitseinrichtungen

318 +7.000

Der seit 2009 unveränderte finanzielle Zuschuss des Kreises Warendorf an den AIDS-Hilfe
Ahlen e.V. soll nach einvernehmlicher Verhandlung mit dem Verein um 7.000 Euro erhöht
werden.
(Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit)

24
Produkt 070140, Nr. 15
Zuweisungen 
Gesundheitseinrichtungen

318 +10.565

Gemäß Beschlussempfehlung des Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit vom
29.11.2018 Erhöhung der Zuschüsse aus Kreismitteln an den Arbeitskreis Jugend- und
Drogenberatung im Kreis Warendorf e.V. und die quadro Sucht- und Drogenberatung um je
2,5 % in den Jahren 2019, 2020 und 2021. 
(Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit)

25
Produkt 120210, Nr. 13
ÖPNV

400 +30.000

Beschluss im Ausschuss für Wirtschaft, Umwelt und Planung am 23.11.2018 - Einstimmige
Zustimmung zu den Anträgen der Fraktionen CDU (12.11.18) u. SPD (14.11.18) auf
Streichung des Nachtbus-Zuschlags und Übernahme des Einnahmeausfalls durch den Kreis.
(Ausschuss für Wirtschaft, Umwelt und Planung)

26
Produkt 160110, Nr. 02
Steuern, allg. Zuweis./Umlagen

443 +940.000

Schlüsselzuweisungen
bisher eingeplant: 39.950.000 €
nach Modellrechnung GFG 2019: 40.890.000 €
(Finanzausschuss)

27
Produkt 160110, Nr. 02
Steuern, allg. Zuweis./Umlagen

443 +460.000

allgemeine Kreisumlage
bisher eingeplant: 132.740.000 € (Hebesatz 33,3% )
nach Modellrechnung GFG 2019 und weiteren Änderungen: 133.200.000 €; +212 T€ 
gegenüber Etat 2018.
(Hebesatz 33,2 % )
(Finanzausschuss)

28
Produkt 160110, Nr. 02
Steuern, allg. Zuweis./Umlagen

443 -400.000

Jugendamtsumlage
bisher eingeplant: 34.750.000 € (Hebesatz 16,7 % )
nach Modellrechnung GFG 2019 und weiteren Änderungen: 34.350.000 €; +2,3 Mio. €
gegenüber Etat 2018.
(Hebesatz 16,4 % )
(Finanzausschuss)
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Nr. Teilergebnisplan Produkt, Nr.

29
Produkt 160110, Nr. 06
Steuern, allg. Zuweis./Umlagen

443 -2.553.000

Um eine Bundesauftragsverwaltung bei den SGB II-Leistungen zu vermeiden, soll ein großer
Teil der 5 Mrd. €-Bundesentlastung nunmehr nicht - wie geplant - über eine Erstattung der
Kosten der Unterkunft an die Kreise und kreisfreien Städte, sondern über die
Umsatzsteueranteile an die Kommunen verteilt werden. Diese Veränderung würde dazu
führen, dass der Kreis Warendorf im Vergleich zum Haushaltsplanentwurf mit einem
Minderertrag von rd. 2,5 Mio. € in 2019 rechnen muss.
(Finanzausschuss)

30
Produkt 160110, Nr. 15
Steuern, allg. Zuweis./Umlagen

443 -42.000

LWL-Umlage
bisher eingeplant: 66.732.000 € (Ansatz wie Vorjahr)
nach Modellrechnung GFG 2019: 66.690.000 € (Hebesatz 15,15 % )
(Finanzausschuss)

31
Produkt 160110, Nr. 15
Steuern, allg. Zuweis./Umlagen

444 -595.000

Abrechnung Einheitslasten (ELAG)
bisher eingeplant: 2.250.000 €
nach Modellrechnung ELAG 2017: 1.655.000 €
(Finanzausschuss)

32
Produkt 160120, Pos. Nr. 03
Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

446 -20.000

Dem Kreis Warendorf stehen aktuell Fördermittel aus dem Kommunalen
Investitionsförderungsgesetz (Kapitel 1 und 2) sowie über das Programm "Gute Schule 2020"
zur Verfügung. 

Da die Kostenschätzungen und Maßnahmen immer konkreter werden und sich herausstellt,
dass bestimmte Maßnahmen teurer werden oder aber unter einem anderen Förderprogramm
besser angesiedelt sind, soll die Finanzierung dieser Maßnahmen in geänderter Form
geordnet werden.
(Bauausschuss)

+1.471.915 +803.205
423.211.495 426.551.309

-3.339.814

Summe der Veränderungen
Gesamtergebnisplan neue Summen
neues Jahresergebnis 
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€ €
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2019
Bemerkungen

Nr. Teilergebnisplan Produkt, Nr.

1
Produkt 011010, Nr. 28, Servicestelle 
Personal

96 -21.516

Der Personaleinsatz konnte durch digitale Prozesse optimiert werden, so dass ein geringerer
Personaleinsatz notwendig wird (vgl. Nr. 6).

Andererseits fällt die Personalkostenerstattung durch die Servicestelle Personal aufgrund von
Tarifsteigerungen und die neue Entgeltordnung höher aus (vgl. Nr. 7)
(Finanzausschuss)

2
Produkt 010110, Nr. 27 
Personalangelegenheiten

15 -28.770
Der Personaleinsatz konnte durch digitale Prozesse optimiert werden, so dass ein etwas
geringerer Personaleinsatz notwendig wird (vgl. Nr. 5).
(Finanzausschuss)

3 Produkt 010210, Nr. 27 Organisation 25 +7.254
Durch Tarifsteigerungen und die neue Entgeltordnung fällt die Personalkostenerstattung durch 
die Servicestelle Personal höher aus (vgl. Nr. 5).
(Finanzausschuss)

nachrichtlich:

7 (14)



Stand: 11.12.2018

Nr.
Teilfinanzplan Produktgruppe, Nr.

Investitionsnummer
HHPl.
Seite

Einzahlungen
€

Auszahlungen
€

435.196.699 440.823.575

1
0104
Informationstechnik
18.12.005 WLAN-Ausbau "GS 2020"

40 0 0

Im Haushaltsjahr 2019 wird eine Verpflichtungsermächtigung zu Lasten des Jahres 2020
i. H. v. 50.000 € ergänzt. 
(Finanzausschuss)

2

0104
Informationstechnik
18.12.010 Vergrößerung Nutzfläche u. 
a. f. OGS "GS 2020"

41 0 0

Im Haushaltsjahr 2019 wird eine Verpflichtungsermächtigung zu Lasten des Jahres 2020
i .H. v. 10.000 € ergänzt. 
(Finanzausschuss)

3

0107
Immobilienmanagement
Nr. 18 und Nr. 25, Inv. Nr 18.20.008
Bauliche Erweiterung BK WAF

64 +3.357.000 +1.500.000

4

0107
Immobilienmanagement
Nr. 18, Inv. Nr 18.20.013
Neubau Jobcenter Beckum

65 -1.000.000

5

0107
Immobilienmanagement
19.23.003 Neubau Großtagespflege/ 
Kleinkindgruppe

65 0 0

Im Haushaltsjahr 2019 wird eine Verpflichtungsermächtigung zu Lasten des Jahres 2020 i. 
H. v. 300.000 € ergänzt. 
(Bauausschuss)

6

0202
Ordnungsangelegenheiten
neu: 19.32.010 "Ausrüstung 
Ausländerbehörde"

 - +1.400

Für die Ausländerbehörde sollen zwei Transportgurte für besonders renitente 
Abzuschiebende zum Schutz der Mitarbeitenden und Betroffenen beschafft werden.
(Finanzausschuss)

2019

Änderungen zum
Haushaltsplanentwurf 2019

 - Finanzplan - (Investitionen)

Summe Haushaltsplanentwurf

Bemerkungen

Dem Kreis Warendorf stehen aktuell Fördermittel aus dem Kommunalen
Investitionsförderungsgesetz (Kapitel 1 und 2) sowie über das Programm "Gute Schule
2020" zur Verfügung. 

Da die Kostenschätzungen und Maßnahmen immer konkreter werden und sich herausstellt,
dass bestimmte Maßnahmen teurer werden oder aber unter einem anderen
Förderprogramm besser angesiedelt sind, soll die Finanzierung dieser Maßnahmen in
geänderter Form geordnet werden.
(Bauausschuss)
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Nr.
Teilfinanzplan Produktgruppe, Nr.

Investitionsnummer
HHPl.
Seite

Einzahlungen
€

Auszahlungen
€

2019
Bemerkungen

7

0701
Gesundheitsdienste
Nr. 26, 19.53.000 Ersatzbeschaffung
Spülmaschine

308 -1.000

Wegen des Ausfalls der Spülmaschine ist eine Ersatzbeschaffung schon in 2018 als
außerplanmäßige Investition erfolgt. Daher wird die Investition für die ursprünglich geplante
Ersatzbeschaffung im Haushaltsjahr 2019 gelöscht.
(Ausschusses für Arbeit, Soziales und Gesundheit)

8

1201
Straßenbau- und Unterhaltung
Nr. 25, 18.66.002 Grunderneuerung K 
4/3 Sendenhorst I.BA

385 +300.000 +500.000

Die Maßnahme konnte im Rahmen des Einplanungsgespräches mit der Bezirksregierung für 
2019 noch zusätzlich nachgemeldet werden. Daher wird der Ansatz in das Haushaltsjahr 
2019 vorgezogen. Der identische Ansatz in 2020 wird auf Null gesetzt. 
(Bauausschuss)

9

1201
Straßenbau- und Unterhaltung
Nr. 18 und Nr. 25, 19.66.007 
Grundsanierung K 19/5 Telgte-Raestrup

386 +30.000 +50.000

Grund für die Erhöhung des Ansatzes um 50.000 € ist eine längere Sanierungsstrecke. Im 
Zuge der technischen Sicherung von Bahnübergängen entlang der Bahnstrecke Münster – 
Rheda-Wiedenbrück wird künftig auch der Knotenpunkt in Telgte Raestrup, Kreuzung der 
B64 mit der K19, baulich umgestaltet werden. Hierzu wird die K19 im Kreuzungsbereich 
verschwenkt werden müssen. Dieser Verschwenk führt dann wieder auf die bestehende 
K19. Ausschlaggebend für die künftige Sanierungslänge ist jener Punkt, ab dem künftig der 
verschwenkte Bereich beginnt und die vorhandene Trasse verlassen wird. Dieser Punkt, an 
dem der Verschwenk beginnt, wurde erst nach Meldestichtag für den Haushaltsplanentwurf 
2019 im Rahmen einer Sitzung der Planungsgruppe (u.a. Stadt Telgte, DB Netz, 
StraßenNRW) festgelegt. Im Vergleich zum gemeldeten Ansatz, welcher von einer kürzeren 
Sanierungsstrecke ausging, soll der Verschwenk die vorhandene Trasse nun später 
verlassen, wodurch die Sanierungsstrecke länger wird und dementsprechend die Kosten 
angeglichen werden müssen.
(Bauausschuss)

10

1201
Straßenbau- und Unterhaltung
Nr. 25, neue Inv. Nr. 19.66.010 
Erneuerung eines Trogbauwerkes im 
Zuge der K 21 Drensteinfurt

 - +380.400 +634.000

Der im Jahr 1986 gebaute Trog im Kreuzungspunkt DB/Kreisstraße 21 AN 7.1 in 
Drensteinfurt muss aufgrund massiver Schäden in der Abdichtung der Fahrbahnplatte und 
der Fugen der Fertigteile erneuert werden. Hierbei soll der gesamte Asphaltaufbau 
einschließlich Wannenabklebung ausgetauscht werden. Die Maßnahme wird 60% nach dem 
Entflechtungsgesetz (früher GVFG) gefördert.
Diese Erläuterung wird in den Haushaltsplan aufgenommen.
(Bauausschuss)

11 Produktbereich 16 II, 439 -2.205.000

Senkung der Kreditaufnahme, um den Schuldenabbau zu beschleunigen (Kreditaufnahme 
für das Schulinfrastrukturprogramm "Gute Schule 2020" bleibt bestehen).
(Finanzausschuss)

Veränderungen aus dem Ergebnisplan +1.471.915 +803.205

437.531.014 444.311.180
-6.780.166 bisheriger Saldo: ca. -5,6 Mio. €

Gesamtfinanzplan neue Summen
neuer Saldo Finanzplan
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Stand: 11.12.2018

lfd. 
Nr.

Nr., Produkt
HHPl.
Seite

Kennzahl bisherige
Kennzahl

neue
Kennzahl

1 Produkt 010620
Finanzbuchhaltung

60
Anzahl Mahnfälle

20.500 (24.500) 23.500 (27.500)

2 Produkt 010620
Finanzbuchhaltung

60
--davon 1. Mahnstufe

14.000 (16.500) 16.000 (18.500)

3 Produkt 010620
Finanzbuchhaltung

60
--davon 2. Mahnstufe

6.500 (8.000) 7.500 (9.000)

4 Produkt 040120, 
Museen

212
Besucherzahlen Abtei Liesborn

12.500 15.000

5 Produkt 040120, 
Museen

212

Produktinformation/Allg. Ziele:
„Ferner findet das Aussstellungsprogramm 
nicht in dem gewohnten Umfang statt; die 
Besucherzahlen werden bei ca. 12.200 
liegen.“

6 Produkt 050110,
Hilfen zum 
Lebensunterhalt 

223
Hilfe zum Lebensunterhalt
außerhalb von Einrichtungen
a) Anzahl Leistungsberechtigte 

355 320

Die Zahlen der Leistungsberechtigten entwickeln sich in 2018 
entgegen den Erwartungen leicht rückläufig. Der 
Jahresdurchschnittswert liegt z. Zt. bei 314 Leistungsberechtigte. In 
2019 wird daher nur noch mit einer sehr geringfügigen Steigerung der 
Zahl der Leistungsberechtigten auf niedrigem Niveau gerechnet.

7 Produkt 050110,
Hilfen zum 
Lebensunterhalt 223 Hilfe zum Lebensunterhalt

außerhalb von Einrichtungen
b) Anzahl der Fälle

328 312

Die Fallzahlen in der Hilfe zum Lebensunterhalt entwickeln sich in 
2018 entgegen den Erwartungen leicht rückläufig. Der 
Jahresdurchschnittswert liegt z. Zt. bei 307 Fällen. In 2019 wird daher 
nur noch mit einer sehr geringfügigen Steigerung der Fallzahlen auf 
niedrigem Niveau gerechnet.

Änderungen zum
Haushaltsplanentwurf 2019

- Kennzahlen -

Produktbeschreibung Plan 2019

Bemerkungen

Die Kennzahlen werden aufgrund aktueller Entwicklungen erhöht.
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lfd. 
Nr.

Nr., Produkt
HHPl.
Seite

Kennzahl bisherige
Kennzahl

neue
Kennzahl

Produktbeschreibung Plan 2019

Bemerkungen

8 Produkt 050110,
Hilfen zum 
Lebensunterhalt 223

Hilfe zum Lebensunterhalt
außerhalb von Einrichtungen
c) Durchschnittliche jährliche 
Aufwendungen pro Fall

7.790 € 7.950 €
Die Kosten pro Fall liegen derzeit bei knapp 7.800 €. Die Regelsätze 
werden sich in 2019 um 2 % erhöhen. Dies kann auch für die 
Unterkunftskosten angenommen werden.

9 Produkt 050440,
Pflege 255

Quote der ambulant versorgten 
Leistungsberechtigten im Bereich der Hilfe 
zur Pflege 11% 9%

Durch die Reduzierung der Fallzahlen in der ambulanten Hilfe zur 
Pflege sinkt die Quote der ambulant versorgten 
Leistungsberechtigten.

10 Produkt 050440,
Pflege

255
Ambulante Hilfe zur Pflege
Anzahl der Leistungsberechtigten 90 75

Die Fallzahlen entwickeln sich aufgrund der Verbesserungen der 
Leistungen der Pflegekassen und der Verschiebung in andere 
Hilfearten deutlich rückläufig. Es wird 2019 nur noch mit 75 Fällen 
kalkuliert.

11 Produkt 050440,
Pflege 255 Ambulante Hilfe zur Pflege

Aufteilung n. Pflegegraden I - II - III - IV - V 2-35-39-18-5 2-31-30-12-0 Anpassung an die Zahl der Leistungsberechtigten
12 Produkt 050440,

Pflege 255 Ambulante Hilfe zur Pflege
Jährlicher Aufwand pro Fall 7.222 € 7.333 €

Änderungen bei den Leistungsvereinbarungen mit den ambulanten 
Pflegediensten werden in 2019 zu höheren Kosten pro Fall führen.

13 Produkt 060410, 
Außerfamiliäre 
Hilfsformen

293
Anzahl der durchschnittlich betreuten 
unbegleiteten minderjährigen Ausländer

90 85 Die Kennzahl ist aufgrund der aktuellen Prognose 2018 anzupassen.

14 Produkt 070110, 
Gesundheitshilfe 309 vom Sozialpsychiatrischen Dienst (SPDi) 

betreute Personen 
2.100 2.000 Anpassung der Planzahl an die aktuelle  Klientenzahl

15 Produkt 070120, 
Ärztliche/ 
zahnärztliche 
Gutachten 312 kinder- und jugendärztliche Gutachten 1.400 1.300 Anpassung der Planzahl an die aktuelle  Entwicklung der Aufträge

16 Produkt 070120, 
Ärztliche/ 
zahnärztliche 
Gutachten 312 zahnärztliche Gutachten 200 150 Anpassung der Planzahl an die aktuelle  Entwicklung der Aufträge

17 Produkt 070120, 
Ärztliche/ 
zahnärztliche 
Gutachten 312 nervenfachärztliche Gutachten 650 600 Anpassung der Planzahl an die aktuelle  Entwicklung der Aufträge

18 Produkt 070120, 
Ärztliche/ 
zahnärztliche 
Gutachten 312 - davon für das Jobcenter des Kreises WAF 400 370 Anpassung der Planzahl an die aktuelle  Entwicklung der Aufträge
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neue
Kennzahl

Produktbeschreibung Plan 2019

Bemerkungen

19 Produkt 070120, 
Ärztliche/ 
zahnärztliche 
Gutachten 312 sonstige ärztliche Gutachten 2.150 2.100 Anpassung der Planzahl an die aktuelle  Entwicklung der Aufträge

20 Produkt 070120, 
Ärztliche/ 
zahnärztliche 
Gutachten 312 - davon für das Jobcenter des Kreises WAF 550 500 Anpassung der Planzahl an die aktuelle  Entwicklung der Aufträge

21 Produkt 070130, 
Gesundheitsschutz

314
Zahl der durchgeführten Belehrungen 
nach dem Infektionsschutzgesetz 6.000 6.500 Anpassung der Planzahl an die aktuelle  Entwicklung 
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Stand: 11.12.2018

Erträge Aufwendungen
€ €

1
Produkt 010710, Pos. Nr. 02
Immobilienmanagement

71 +765.000

2
Produkt 010710, Pos. Nr. 13
Immobilienmanagement

72 -15.000

+765.000,00 -15.000,00

Hier sind größere wesentliche Veränderungen aus den Bereichen Immobilienmanagement und Förderprogramme aufgeführt.

Dem Kreis Warendorf stehen aktuell Fördermittel aus dem Kommunalen 
Investitionsförderungsgesetz (Kapitel 1 und 2) sowie über das Programm "Gute Schule 2020" 
zur Verfügung. 

Da die Kostenschätzungen und Maßnahmen immer konkreter werden und sich herausstellt, 
dass bestimmte Maßnahmen teurer werden oder aber unter einem anderen Förderprogramm 
besser angesiedelt sind, soll die Finanzierung dieser Maßnahmen in geänderter Form 
geordnet werden.
(Bauausschuss)

Summe der Veränderungen

Änderungen zum
Haushaltsplanentwurf 2019

- mittelfristige Finanzplanung -

- Ergebnisplan -

2020
Bemerkungen

Nr. Teilergebnisplan Produkt, Nr.
HHPl.
Seite
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Stand: 11.12.2018

Nr.
Teilfinanzplan Produktgruppe, Nr.

Investitionsnummer
HHPl.
Seite

Einzahlungen
€

Auszahlungen
€

Bemerkungen

1

0107
Immobilienmanagement
Nr. 18, Inv. Nr 18.20.013
Neubau Jobcenter Beckum

65 -500.000

2

0107
Immobilienmanagement
Nr. 18, Inv. Nr 18.20.008
Bauliche Erweiterung BK WAF

64 +63.000

3
0605 Förderung v. Kindern in 
Tageseinrichtung
Nr. 28, 19.51.000 Zuschuss an Kitas

299 +1.500.000

Der Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien hat in seiner Sitzung am 26.11.2018
auf Antrag der CDU-Kreistagsfraktion zugestimmt, auch für das Jahr 2020 einen Betrag in
Höhe von 1,5 Mio. € für den Ausbau von Betreuungsplätzen einzustellen. 
Weiterhin soll eine Verpflichtungsermächtigung in den Haushaltsplan 2019 in gleicher Höhe
zu Lasten des Haushaltsjahres 2020 aufgenommen werden, um Planungen bereits in 2019
für 2020 durchführen zu können.
(Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien)

-437.000,00 +1.500.000,00

Hier sind größere wesentliche Veränderungen aus den Bereichen Immobilienmanagement und Förderprogramme aufgeführt.

Summe Veränderungen

Änderungen zum
Haushaltsplanentwurf 2019

- mittelfristige Finanzplanung -

 - Finanzplan - (Investitionen)

2020

Dem Kreis Warendorf stehen aktuell Fördermittel aus dem Kommunalen 
Investitionsförderungsgesetz (Kapitel 1 und 2) sowie über das Programm "Gute Schule 
2020" zur Verfügung. 

Da die Kostenschätzungen und Maßnahmen immer konkreter werden und sich herausstellt, 
dass bestimmte Maßnahmen teurer werden oder aber unter einem anderen 
Förderprogramm besser angesiedelt sind, soll die Finanzierung dieser Maßnahmen in 
geänderter Form geordnet werden.
(Bauausschuss)
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